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Description
Der halbe Guldentaler Herzog Ludwigs von Württemberg zeigt auf der Vorderseite einen
Schild mit vierteiligen württembergischen Herzogswappen. Auf der Rückseite findet sich
der Doppeladler, der mit der Wertzahl 30 – für 30 Kreuzer (d. h. einen halben Guldentaler) –
belegt ist.
Die Münze stammt aus dem 1584 gelegten Grundstein des Stuttgarter Lusthauses. Neben
dieser Prägung ließ Ludwig eine goldene und sieben silberne Münzen deponieren, die 1911
wieder aufgefunden wurden.
[Matthias Ohm]

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements: D. 33 mm, G. 12,19 g

Events

Created When 1573
Who
Where

Commissioned When
Who Louis III, Duke of Württemberg (1554-1593)

https://bawue.museum-digital.de/object/5653


Where
[Relationship
to location]

When

Who
Where Neues Lusthaus (Stuttgart)

Keywords
• Fundmünze
• Legal tender
• Münzkabinett
• Thaler
• cornerstone laying ceremony
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